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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 
Handelsname : MPM De-Icer 
UFI : FJUG-KJAC-H20N-W2TV 
Produktcode : 89000 
Produktart : Scheibenreiniger (auch Scheibenreiniger mit Frostschutz) 
Zerstäuber : Behälter mit versiegelter Sprühvorrichtung 
Product Group : Gemisch 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Kategorie Hauptverwendung : Gewerbliche Nutzung,Verwendung durch Verbraucher,Industrielle Verwendung 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Das Produkt darf nicht anders als in Abschnitt 1 beschrieben verwendet werden. 
Funktions-oder Verwendungskategorie : Produkte zum Reinigen von Glas/Fenstern/Spiegeln. 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : +31 (0)15 2514030  (08.00 - 17.00 GMT+1) 
 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftnotruf der Charité - 
Universitätsmedizin Berlin 
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG 

Hindenburgdamm 30 
12203  

+49 (0) 30 19240  

Österreich Vergiftungsinformations-zentrale Stubenring 6 
1010 Wien 

+43 1 406 43 43  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 H225   
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 H373   
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Hersteller 
MPM International Oil Company BV 
Cyclotronweg 1 
2629 HN Delft - Nederland 
T +31 (0)15 2514030 
info@mpmoil.com - www.mpmoil.com 

 

mailto:info@mpmoil.com
http://www.mpmoil.com/
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS02 GHS08     
Signalwort (CLP) : Gefahr. 
Enthält : 1,2-Ethandiol 
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P260 - Keine Stäube oder Nebel einatmen. 
P280 - Schutzhandschuhe, Augenschutz tragen. 
P314 - Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P405 - Unter Verschluss aufbewahren. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Enthält keine PBT und/oder vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 
 
Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Ethanol CAS-Nr.: 64-17-5 
EG-Nr.: 200-578-6 
EG Index-Nr.: 603-002-00-5 
REACH-Nr.: 01-2119457610-
43 

> 25 – ≤ 50 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 

1,2-Ethandiol CAS-Nr.: 107-21-1 
EG-Nr.: 203-473-3 
EG Index-Nr.: 603-027-00-1 
REACH-Nr.: 01-2119456816-
28 

≥ 10 – ≤ 15 Acute Tox. 4 (Oral), H302 
STOT RE 2, H373 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

Ethanol CAS-Nr.: 64-17-5 
EG-Nr.: 200-578-6 
EG Index-Nr.: 603-002-00-5 
REACH-Nr.: 01-2119457610-
43 

(50 ≤ C < 100) Eye Irrit. 2, H319 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemein : Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. Bei 
Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und ärztlichen Rat einholen. 

Nach Einatmen : Die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 
Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung ausziehen. Mit viel Wasser/…/waschen. Bei Hautreizung oder -
ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Nach Augenkontakt : BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltender 
Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Nach Verschlucken : Den Mund mit Wasser ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Bei Unwohlsein ärztlichen 
Rat einholen. Sofern die betroffene Person bei vollem Bewusstsein ist, reichlich Wasser 
trinken lassen. Keine Flüssigkeitsgabe bei Bewusstlosigkeit. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Nach einatmen : Einatmen kann zu Reizungen führen (Husten, Kurzatmigkeit, Atembeschwerden). 
Nach hautkontakt : Kann Hautreizungen und / oder Dermatitis verursachen. 
Nach augenkontakt : Kann Augenreizung hervorrufen. 
Nach verschlucken : Bauchschmerzen, Übelkeit. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. Mindestens 48 Stunden unter ärztlicher Beobachtung lassen. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver, alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2). 
Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Kann brennen, aber nicht leichtentzündlich. 
Explosionsgefahr : Dämpfe können ein explosionsfähiges Gemisch mit Luft bilden. 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Bei unvollständiger Verbrennung werden gefährliches Kohlenmonoxid, Kohlendioxid und 

andere giftige Gase freigesetzt. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Umgebungsluft-unabhängiges Atemgerät und Chemikalienschutzanzug benutzen. 
Sonstige Angaben : Wenn möglich, Container/Tanks mit Wassersprühstrahl kühlen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Ausreichend belüften. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Atemschutzgeräte. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. 
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6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Ausgelaufene Flüssigkeit eindämmen oder mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen, 
um ein Eindringen in die Kanalisation oder Wasserläufe zu verhindern. 

Reinigungsverfahren : Keine Lösemittel oder Verdünnungen verwenden. Entsorgung verunreinigter Materialien: 
siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung". 

Weitere Angaben : Bei zugelassener Abfallbehandlungsanlage entsorgen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Befolgen Sie die Anweisungen in den Abschnitten 7 und 8. Weitere Angaben siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen. 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Bildung von Gasen und Dämpfen in brennbaren oder explosiven Konzentrationen und 
Konzentrationen, die die Arbeitsplatzgrenzwerte überschreiten, verhindern. Nur funkenfreies 
Werkzeug verwenden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : Die empfohlene Lagertemperatur beträgt +5 °C bis +30 °C. Kühl halten. Vor 
Sonnenbestrahlung schützen. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine Information verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1. Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

Ethanol (64-17-5) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

IOELV TWA (mg/m³) 260 (NL); 950 (NO); 960 (DE, CH, SK); 1000 (SE, CS, ET, LT, BG, LV, RU); 1900 (DK, 
FR, FI, GR, AT, HU, SL, HR, PL); 1907 (BE); 1910 (ES); 1920 (GB) 

IOELV TWA (ppm) 1000 (FR, GB, PT, BE, ES, DK, FI); 500 (DE, SE, NO, CH) 

IOELV STEL (mg/m³) 1900 (LT, ET, NL, SE); 1920 (CH, SK); 2500 (FI); 3000 (CS); 3800 (AT); 9500 (FR) 

IOELV STEL (ppm) 5000 (FR); 1000 (SE, CH); 1300 (FI) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Ethanol 

MAK [mg/m³] 1900 mg/m³ 

MAK [ppm] 1000 ppm 

MAK Short time value [mg/m³] 3800 mg/m³ (3x 60(Mow) min) 

MAK Short time value [ppm] 2000 ppm (3x 60(Mow) min) 

Rechtlicher Bezug BGBl. II Nr. 238/2018 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 380 mg/m³ 

Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 200 ppm 
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Ethanol (64-17-5) 

Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(II) 

Anmerkung (TRGS 900) DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 
 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL) 

IOELV TWA (mg/m³) 52 mg/m³ 

IOELV TWA (ppm) 20 ppm 

EU - Arbeitsplatzgrenzwert (BOEL) 

104 mg/m³ TGG 15 min. BOEL TWA 

40 ppm 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Technische Maßnahmen: 
Für ausreichende Entlüftung sorgen, um die Staubkonzentrationen so gering wie möglich zu halten. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Handschuhe. Sicherheitsbrille. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 
Sicherheitsschutzbrille 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 
Unter normalen Verwendungsbedingungen ist eine spezielle Kleidung/ Hautschutzausrüstung nicht erforderlich 
 
Handschutz: 
Schutzhandschuhe 
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Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

 Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten) >0.35  EN ISO 374 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 
Bei normalen Verwendungsbedingungen und ausreichender Entlüftung ist keine spezielle Atemschutzausrüstung erforderlich 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Siehe Abschnitt 6. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig. 
Farbe : Blau. 
Aussehen : Klar. 
Geruch : Charakteristisch. 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : Nicht verfügbar 
Entzündbarkeit : Nicht verfügbar 
Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : > 16 °C 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : Nicht verfügbar 
Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 
Löslichkeit : Material ist wasserlöslich. 
Log Kow : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : 955 kg/m³ 
Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikelgröße : Nicht anwendbar 
Partikelgrößenverteilung : Nicht anwendbar 
Partikelform : Nicht anwendbar 
Seitenverhältnis der Partikel : Nicht anwendbar 
Partikelaggregatzustand : Nicht anwendbar 
Partikelabsorptionszustand : Nicht anwendbar 
Partikelspezifische Oberfläche : Nicht anwendbar 
Partikelstaubigkeit : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Unter normalen Umständen keine. 

10.2. Chemische Stabilität 

Das Produkt ist stabil bei normalen Handhabungs- und Lagerungsbedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Kühl halten. Vor Sonnenbestrahlung schützen. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Säuren und Basen. Entzündend (oxidierend) wirkende Stoffe. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Bei unvollständiger Verbrennung werden gefährliches Kohlenmonoxid, Kohlendioxid und andere giftige Gase freigesetzt. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Zusätzliche Hinweise : Das Einatmen von Lösungsmitteldämpfen, deren Werte über den Expositionsgrenzwerten 
für die Arbeitsumgebung liegen, kann je nach Konzentration und Expositionsdauer zu einer 
akuten Inhalationsvergiftung führen. Für das Gemisch liegen keine toxikologischen Daten 
vor. 

 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

LD50 dermal > 3500 mg/kg (Mouse) 

LC50 Inhalation - Ratte > 2,5 mg/l 6h 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft (Ein bestimmter Bestandteil des Produkts reduziert die Wirkung von 
Augenreizung, die durch die Substanz ZnDTP verursacht wird. Basierend auf diesen 
Informationen kann die Die H319-Klassifizierung wird ignoriert.) 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
(Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
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Ethanol (64-17-5) 

NOAEL (subchronisch, oral, Tier/männlich, 90 Tage) 9700 mg/kg Körpergewicht EPA OPPTS 870.3100 (90-Day Oral Toxicity in Rodents) 

NOAEL (subchronisch, oral, Tier/weiblich, 90 Tage) 9400 mg/kg Körpergewicht Guideline: EPA OPPTS 870.3100 (90-Day Oral Toxicity in 
Rodents) 

 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
 

MPM De-Icer  

Zerstäuber Behälter mit versiegelter Sprühvorrichtung 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 
endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 
werden können 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 
Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 
Konzentration von ≥ 0,1 % 

11.2.2. Sonstige Angaben 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Allgemein : Keine Daten verfügbar. 
Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.) 
 

Ethanol (64-17-5) 

LC50 Fische 1 11200 mg/l /96h 

EC50 Daphnia 1 5012 mg/l /48h Freshwater 

ErC50 (Alge) 275 mg/l /72h Freshwater 

NOEC (chronisch) 9,6 mg/l Daphnia magna @9d 
 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

LC50 Fische 1 72860 mg/l @96h Dikkop witvis ( Pimephales promelas ) 

EC50 Daphnia 1 > 100 mg/l OECD 202 (Daphnia magna) 

EC50 96h - Alge [1] 6500 – 13000 mg/l (EPA 600/9-78-018) 

NOEC (chronisch) ≥ 1000 mg/l Mysidopsis bahia (Duration: 23 d) 

NOEC chronisch Fische 15380 mg/l (EPA EPA 600/4-89/001 (7d), Pimephales promelas) semi-static 

NOEC chronisch Krustentier 8590 mg/l (EPA 600/4-89/001, Ceriodaphnia dubia) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

MPM De-Icer  

Persistenz und Abbaubarkeit Keine Daten verfügbar. 
 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 
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12.3. Bioakkumulationspotenzial 

MPM De-Icer  

Bioakkumulationspotenzial Keine Daten verfügbar. 
 

1,2-Ethandiol (107-21-1) 

Log Pow -1,36 

12.4. Mobilität im Boden 

MPM De-Icer  

Boden Keine Daten verfügbar. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Schädliche Wirkungen auf die Umwelt aufgrund 
endokrinschädlicher Eigenschaften 

: Das Produkt enthält keine Inhaltsstoffe, von denen angenommen wird, dass sie 
endokrinschädliche Eigenschaften gemäß REACH Artikel 57(f) oder der Verordnung (EU) 
2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Konzentrationen von 0,1 
% oder höher haben. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Andere schädliche Wirkungen : Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Regionale Abfallverordnung : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
Empfehlungen für die Abfallentsorgung : Mit Wasser reinigen. 
Zusätzliche Hinweise : Leere Behälter nicht wiederverwenden. 
Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EC 
2000/532) 

: 16 01 14* - Frostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN-Nr. : UN 1993 
UN-Nr. (IMDG) : UN 1993 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Offizielle Benennung für die Beförderung (ADR) : ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (mixture ethanol and ethylene glycol) 
Offizielle Benennung für die Beförderung (IMDG) : ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (mixture ethanol and ethylene glycol) 
Eintragung in das Beförderungspapier (ADR) : UN 1993 ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (mixture ethanol and ethylene 

glycol), 3, III, (D/E) 
Eintragung in das Beförderungspapier (IMDG) : UN 1993 ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (mixture ethanol and ethylene 

glycol), 3, III 

14.3. Transportgefahrenklassen 

ADR 
Transportgefahrenklassen (ADR) : 3 
Gefahrzettel (UN) : 3  
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 : 

 
 
IMDG 
Transportgefahrenklassen (IMDG) : 3 
Gefahrzettel (IMDG) : 3  

 
 : 

  

14.4. Verpackungsgruppe 

Verpackungsgruppe (ADR) : III 
Verpackungsgruppe (IMDG) : III 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Nein 
Meeresschadstoff : Nein 
Sonstige Angaben : Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Klassifizierungscode (ADR)  : F1  
Begrenzte Mengen (ADR) : 5L 
Beförderungskategorie (ADR) : 3 
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-
Zahl) 

: 30  

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E  
 
Seeschiffstransport 
EmS-Nr. (Brand) : F-E 
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-E 
MFAG-Nr. : 310 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 
Enthält keine Bestandteile aus der REACH-Kandidat Substanz (en) Liste 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 
Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

: Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und Rates vom 18. 
Dezember 2006 und alle Änderungen und Modifizierungen. 
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15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

 Ersetzt Geändert  

 Überarbeitungsdatum Geändert  

2.1 Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Geändert  

2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Hinzugefügt  

2.2 Gefahrenpiktogramme (CLP) Hinzugefügt  

2.2 Gefahrenhinweise (CLP) Hinzugefügt  

2.2 Signalwort (CLP) Hinzugefügt  

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen Geändert  

9.1 Siedepunkt Hinzugefügt  

9.1 Flammpunkt Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

11.1 Grund, weshalb keine Einstufung erfolgte Hinzugefügt  

12.1 Allgemein Geändert  

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Hinzugefügt  

12.3 Bioakkumulationspotenzial Hinzugefügt  

12.4 Boden Hinzugefügt  

13.1 Empfehlungen für die Abfallentsorgung Hinzugefügt  

13.1 Zusätzliche Hinweise Hinzugefügt  

15.1 Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

Hinzugefügt  

16 Sonstige Angaben Hinzugefügt  
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Sonstige Angaben : Wir haben die in diesem SDB enthaltenen Informationen von Quellen bezogen, die wir für 
zuverlässig halten. Die Richtigkeit der Information, in ausgedruckter oder angedeuteter 
Form, ist nicht gewährleistet. Die Bedingungen oder Methoden der Handhabung, Lagerung, 
Benutzung oder Entsorgung des Produkts liegen außerhalb unserer Kontrolle, und eventuell 
auch außerhalb unseres Informationsbereichs. Aus diesem und anderen Gründen 
übernehmen wir keine Verantwortung und lehnen ausdrücklich Haftung für Verlust, 
Schaden oder Unkosten ab, die aus der Handbabung, Lagerung, Verwendung oder 
Entsorgung des Produkts entstehen könnten oder damit in irgendeiner Weise verbunden 
sind. Dieses SDB wurde für dieses Produkt ausgearbeitet und darf nur damit verwendet 
werden. Sollte das Produkt als ein Bestandteil eines anderen Produkts verwendet werden, 
dann treffen diese SDB-Informationen wahrscheinlich nicht zu. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

SDS MPM REACH 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.


